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Kapitelwortschatz, Kapitel 13–18


Kapitel 13 – Das steht dir gut!


der Anzug, “-e


die Bluse, -n


der Gürtel, -


das Hemd, -en


die Hose, -n


die Jeans, -


die Jogginghose, -n


das Kleid, -er


die Kleidung, -en


das Kostüm, -e


die Krawatte, -n


der Mantel, “-


der Ohrring, -e


der Pullover, -


der Rock, “-e


der Schal, -s


der Schuh, -e


der Schutzhelm, -e


der Slip, -s


die Socke, -n


der Sportschuh, -e


stehen, steht, stand, ist gestanden (Das Kleid steht dir gut.)


der Stiefel, -


die Strumpfhose, -n


das T-Shirt, -s


das Unterhemd, -en


die Unterhose, -n


die Winterjacke, -n


der BH, -s


die Halskette, -n


der Handschuh, -e


die Mütze, -n

1
einfallen, fällt ein, fiel ein, ist eingefallen

2
das Kleidungsstück, -e


der Strumpf, “-e

3
die Orientierung, -en


das Accessoire, -s


der Büroartikel, -


die Damenmode, -n


das Erdgeschoss, “-e


das Fernsehen (Sg.) (Im Fernsehen läuft heute „Tatort“.)


die Herrenmode, -n


die Kindermode, -n


die Kosmetik, Kosmetika


das Parfüm, -e/s


der Schmuck (Sg.)


die Software, -s


das Spielzeug, -e


das Untergeschoss, -e


der Vorschlag, “-e


die Zeitschrift, -en


der Herrenmantel, “-

4
anprobieren


einzeln

die Größe, -n


der Spiegel, -


die Umkleidekabine, -n


eher

festlich


die Kindergröße, -n

5
eng

etwas

gar

überhaupt
6
die Anprobe, -n


doch (Komm doch mal vorbei!)


der Ernst (Sg.)


der Jeansrock, “-e


klasse *,* (Der sieht klasse aus.)


probieren

die Sommerhose, -n


supergut *,*


was für ein/e/r


wieso

ändern

die Hälfte, -n


schrecklich
7
der Satzakzent, -e


ärgerlich

begeistert

experimentieren (mit + Dat.) (Der Maler experimentiert mit Farben.)


fragend


die Gestik, -en


die Mimik, -en


die Stimme, -n


die Variation, -en

8
der Komparativ, -e


die Komparativ-Form, -en


der Badeanzug, “-e


der Bikini, -s


bunt

der Designer-Anzug, “-e


der Superlativ, -e


der Einkaufstyp, -en


die Elektronik (Sg.)


die Kleider (Pl.)

P
der Fabrikverkauf, “-e


der Schnäppchenführer, -


der Sommerschlussverkauf, “-e

9
die Breite, -n


das Doppelbett, -en


komplett

die Lederjacke, -n


reduzieren, reduziert, reduzierte, ist/hat reduziert


secondhand *,*


die Winterkleidung, -en

10
elegant

der Fleck, -en


hierlassen, lässt hier, ließ hier, hiergelassen


der Knopf, “-e


die Markenkleidung, -en


die Naht, “-e


niemand

das Prozent, -e


der Reißverschluss, “-e


das Schild, -er


das Stück, -e


überall

der Verkauf, “-e


der Zustand, “-e


der Secondhand-Laden, “-


anziehen, zieht an, zog an, angezogen


dabei (Ich muss immer Suppe essen. Dabei mag ich Salat lieber.)


der Mist (Sg.)


der Verkaufspreis, -e


das Parterre, -s


das Adjektiv, -e


einsilbig *,*

der Umlaut, -e


unregelmäßig

das Demonstrativpronomen, -

Kapitel 14 – Feste, Freunde, Familie


die Grafik, -en


bemalen


die Blume, -n


das Brautkleid, -er


bringen, bringt, brachte, gebracht


das Feuerwerk, -e


die Flitterwochen (Pl.)


Frohe Ostern


Frohe Weihnachten


Frohes neues Jahr


der Glücksbringer, -


der Heiligabend, -e


leuchten


das Licht, -er


die Neujahrsparty, -s


das Osterei, -er


der Ostermontag, -e


das Osternest, -er


der Ostersonntag, -e


Prost Neujahr


schenken

schmücken


der Schokoladenhase, -n


der Schornsteinfeger, -


die Schornsteinfegerin, nen


das Schwein, -e


der Sekt, -e


das Silvester, -


das Standesamt, “-er


streuen


die Süßigkeit, -en


die Trauung, -en


die Überraschung, -en


der Weihnachtsbaum, “-e


werfen, wirft, warf, geworfen


die Zukunft (Sg.)

1
die Erinnerung, -en


meinen

die Feier, -n


die Braut, “-e


das Lied, -er


die Schokolade, -n

2
mit wem


der Muttertag, -e


der Valentinstag, -e


wie lange

3
kirchlich *,*


annehmen, nimmt an, nahm an, angenommen (eine

Einladung annehmen)


bedanken (sich) (bei + Dat.) (Olga bedankt sich

bei Frau Wohlfahrt.)


übernachten

die Übernachtungsmöglichkeit, -en


die Geschenkliste, -n


die Mitteilung, -en


die Mitternacht, “-e


wegmüssen, muss weg, musste weg, weggemusst/wegmüssen


die Leute (Pl.)

4
die Rose, -n


die Armbanduhr, -en


das Computerspiel, -e


der Geschenkgutschein, -e


das Goldarmband, “-er


der Gutschein, -e


der Kochtopf, “-e


mähen


die Mama, -s


die Parfümerie, -n


die Praline, -n


der Rasen, -


der Ring, -e


der Brief, -e


die Espressomaschine, -n


die Sonnenbrille, -n


wem


das Ostern, -


das Weihnachten, -

5
der Cousin, -s


die Cousine, -n


das Familienfest, -e


wen


wie oft

6
der Hund, -e

7
die Urgroßmutter, “-


weggehen, geht weg, ging weg, ist weggegangen

8
die Ferien (Pl.)


die Moschee, -n


wegbleiben, bleibt weg, blieb weg, ist weggeblieben

9
die Lebensform, -en


alleinerziehend *,*


der Anteil, -e


bestehen, besteht, bestand, bestanden (aus + Dat.)
(Die meisten Haushalte heute bestehen aus einer Person.)


die Bevölkerung, -en


das Bundesland, “-er


dazugehören


der Durchschnitt (Sg.)


die Ehe, -n


ehelich *,*


die Geburt, -en


die Großfamilie, -n


der Haushalt, -e


die Kleinstfamilie, -n


nichtehelich *,*


ostdeutsch *,*


die Personenzahl, -en


die Quelle, -n


die Scheidung, -en


der Single, -s


der Single-Haushalt, -e


sinken, sinkt, sank, ist gesunken


der Stand, “-e


unehelich *,*


unverheiratet *,*


westdeutsch *,*


zusammenleben

der Osten (Sg.)


wenig- (Nur wenige Familien haben viele Kinder.)


der Westen (Sg.)

10
der Journalist, -en


die Journalistin, -nen


die Krankenschwester, -n


der Rentner, -


die Rentnerin, -nen


wenig (Lukas hat wenig Zeit.)


zusammenwohnen (mit + Dat.) (Sie wohnt mit ihrem Freund zusammen.)


die Beziehung, -en


die Erklärung, -en


die Patchwork-Familie, -n


die Wand, “-e


zusammengehören


Guten Rutsch


Herzliches Beileid


die Ergänzung, -en


das Subjekt, -e

Kapitel 15 – Miteinander leben


akzeptieren

anbieten, bietet an, bot an, angeboten


aufwachsen, wächst auf, wuchs auf, aufgewachsen


das Ausland (Sg.)


die Bedingung, -en


begründen

besprechen, bespricht, besprach, besprochen


der Besuch, -e (zu Besuch)


bis (Ich warte, bis du kommst.)


dann (Wenn du etwas nicht verstanden hast, dann musst du nachfragen.)


der Einwanderer, -


die Einwandererin, -nen


das Gefühl, -e


gewöhnen

die Heimat, -en


hoffen (auf + Akk.) (Er hofft auf eine gute Note.)


die Integration (Sg.)


der Konflikt, -e


der Krieg, -e


leicht

die Liebe (Sg.)


locker

miteinander

der Rat (Sg.)


der Ratschlag, “-e


die Software-Firma, -Firmen


verlassen, verlässt, verließ, verlassen


die Verständnishilfe, -n


vorbereiten (sich) (auf + Akk.) (Birgit hat sich gut auf die Arbeit vorbereitet.)


weil

wenn

die Autoindustrie (Sg.)


behalten, behält, behielt, behalten


beschweren (sich) (bei + Dat.) (Frau Müller beschwert sich bei der Nachbarin.)


der Gastarbeiter, -


die Gastarbeiterin, -nen


das Leben, -


riechen, riecht, roch, gerochen (nach + Dat.) (Es riecht nach Olivenöl.)


der Schwabe, -n


verändern (sich)


das Vorurteil, -e

1
die Figur, -en


darum

herkommen, kommt her, kam her, ist hergekommen


offen

die Landsleute (Pl.)

2
das Symbol, -e


die Angst, “-e


der Ausländer, -


die Ausländerin, -nen


das Bewerbungsgespräch, -e


enttäuscht


die Sorge, -n


stolz

zufrieden
3
der Hauptsatz, “-e


der Nebensatz, “-e


der Migrant, -en


die Migrantin, -nen


traurig

froh
4
die Konfliktsituation, -en


mitarbeiten (bei + Dat.) (Ich arbeite bei einem Projekt mit.)


Moment mal


die Organisation, -en


spinnen, spinnt, spann, gesponnen (Du spinnst!)


vorschlagen, schlägt vor, schlug vor, vorgeschlagen


die Zentrale, -n


der Ärger (Sg.)


freihaben, hat frei, hatte frei, freigehabt

5
der Besucher, -


die Grillparty, -s


die Höflichkeit, -en


öffnen

die Ich-Form, -en


vorbei sein, ist vorbei, war vorbei, ist vorbeigewesen (Der Sommer ist bald vorbei.)

6
achten (auf + Akk.) (Ich achte sehr auf gute Kleidung.)

7
der Möbelwagen, “-


vordrängen (sich)


zurückbekommen, bekommt zurück, bekam zurück, zurückbekommen


auffordern (zu + Dat.) (Er fordert sie zum Tanzen auf.)


der Grund, “-e


nachzählen


wegfahren, fährt weg, fuhr weg, ist weggefahren

8
der Beitrag, “-e (Er schreibt einen Beitrag ins Forum.)


erinnern (sich)


die Fremdsprache, -n


gespannt

nie mehr


der Praktikant, -en


die Praktikantin, -nen


vergessen, vergisst, vergaß, vergessen


der Chat, -s

9
die Achtung (Sg.)


glücklich

nämlich

der Aufkleber, -


damals

das Deutschlernen (Sg.)


dulden


die Duldung (Sg.)


dunkelblau *,*


erwünscht *,*


das Flüchtlingsamt, “-er


das Gegenteil, -e


innen

merken

mitlernen


die Schulanmeldung, -en


die Silbe, -n


das Sprachrohr, -e


der Stempel, -


die Tafel, -n (eine Tafel Schokolade)


teilen

typisch

der Umschlag, “-e


das Wappen, -

10
das Lieblingswort, “-er


die Umfrage, -n

Kapitel 16 – Schule und danach


das Alter (Sg.)


das Berufsziel, -e


der Informationstext, -e


die Lehre, -n


der Schulabschluss, “-e

1
die Abendschule, -n


das Abitur, -e


der Abschluss, “-e


äußern


die Berufsschule, -n


bestehen , besteht, bestand, bestanden (Michael hat den Test bestanden.)


enden

die Fachhochschulreife, -n


fortbilden


die Gesamtschule, -n


das Gymnasium, Gymnasien


der Hauptschulabschluss, “-e


die Hauptschule, -n


kostenlos *,*


das Lebensjahr, -e


die Meinung, -en


die Mittelschule, -n


die mittlere Reife, -n


nachholen

der Plan, “-e


die Privatschule, -n


der Realschulabschluss, “-e


die Realschule, -n


die Schulpflicht (Sg.)


der Staat, -en


staatlich *,*


verschieden *,*


die Weiterbildung, -en


die Weiterbildungsmöglichkeit, -en


weiterlernen


der Infotext, -e


die Schulart, -en

2
die Aufnahmeprüfung, -en


der Junge, -n


das Mädchen, -

3
zustimmen


dieselbe

die Note, -n


die Schuluniform, -en


das Schulfach, “-er


das Schuljahr, -e


die Schulzeit, -en

4
das Abendgymnasium, -gymnasien


der Abendkurs, -e


ausbilden


der Bauernhof, “-e


die Betriebswirtschaft, -en


die Bundeswehr (Sg.)


das Examen, -


der Familienbetrieb, -e


die Generation, -en


die Geschäftsführung, -en


jobben

die Lehrstelle, -n


der Mechatroniker, -


die Mechatronikerin, -nen


die Medizin (Sg.) (Ein Arzt hat Medizin studiert.)


die Meisterschule, -n


schaffen (Inga hat den Test geschafft.)


der Schlosser, -


die Schlosserin, -nen


das Seminar, -e


übernehmen, übernimmt, übernahm, übernommen


der Waldarbeiter, -


die Waldarbeiterin, -nen


weiterbilden (sich)


zusätzlich *,*

5
die Sprechpause, -n


das Tempo, -s

6
aussuchen

der Militärdienst, -e

die Prüfung, -en


das Studium, Studien

7
die Zukunftspläne (Pl.)


die Englischkenntnisse (Pl.)


der Hotelkaufmann, “-er


die Hotelkauffrau, -en


der Lkw-Führerschein, -e


verweisen, verweist, verwies, verwiesen


die Zukunftswörter (Sg.)

8
bauen

belegen (einen Kurs belegen)


die Computerkenntnis, -se


gründen

der Informatikkurs, -e


die Nachtschicht, -en


verbessern
P
das Berufskolleg, -s


die Ganztagsschule, -n

9
individuell


die Initiative, -n


je (je früher, desto besser)


das Kindergartenjahr, -e


der Kindergartenplatz, “-e


der Kindergartenbeitrag, “-e


das Kleinkind, -er


das Konzept, -e


die Kosten (Pl.)


die Lernerfahrung, -en


die Mitarbeit (Sg.)


orientieren (sich) (an + Dat.) (Der Kindergarten
orientiert sich an den Wünschen von den Eltern.)


pädagogisch *,*


das Recht, -e


der Rechtsanspruch, “-e


scheitern, scheitert, scheiterte, ist gescheitert (an + Dat.)
(Er scheitert an der schwierigsten Aufgabe.)


das Schulkind, -er


sozial

das Sprachenlernen (Sg.)


der Unterschied, -e


unterschiedlich

vielfältig


voneinander

das Zusammensein (Sg.)


der Zuschuss, “-e


abhängig (von + Dat.)


die Altersgruppe, -n


die Altersstufe, -n


der Anspruch, “-e


aufgehoben *,*


aufnehmen, nimmt auf, nahm auf, aufgenommen


das Bedürfnis, -se


behindern

bereits

berufstätig *,*


die Betreuung (Sg.)


bevorzugt


breit

die Chance, -n


die Chancengleichheit (Sg.)


dagegen

desto (je früher, desto besser)


das Einkommen, -


die Einrichtung, -en (Kindergärten und Schulen sind Einrichtungen.)


die Elterninitiative, -n


das Engagement, -s


erarbeiten


flexibel, flexibler, am flexibelsten


fordern

fördern

die Gemeinde, -n


die Gruppengröße, -n


der Halbtagskindergarten, “-


der Halbtagskindergartenplatz, “-e


seitdem

kommunal *,*


der Preisunterschied, -e


regional *,*


die Überschrift, -en


bestimmen

der Beitrag, “-e (Die Kommune berechnet Beiträge für den Kindergarten.)


berechnen

bestehen, besteht, bestand, bestanden (auf + Akk.)
(Bei Eltern besteht ein Anspruch auf Kindergeld.)


die Kommune, -n


worauf

10
worum

städtisch *,*


die Entfernung, -en


das Förderprogramm, -e


die Kinderbetreuung, -en


das Präfix, -e

Kapitel 17 – Die neue Wohnung


der Heimwerker, -


die Wohnungseinrichtung, -en

2
die Einrichtung, -en (Welche Einrichtung hat deine Wohnung?)


das Besteck, -s


das Bücherregal, -e


der Esstisch, -e


die Gabel, -n


das Gerät, -e


das Geschirr, -e


das Küchenregal, -e


der Löffel, -


das Messer, -


die Mikrowelle, -n


der Sessel, -


das Sofa, -s


die Stehlampe, -n


die Tasse, -n


der Teller, -


der Teppich, -e


der Toaster, -


der Vorhang, “-e


das Waschbecken, -


der Wohnzimmertisch, -e

3
der Betreff, -s


der Boden, “-


davor (Ich habe ein Bett. Davor steht ein Tisch.)


das Regal, -e


der Schritt, -e


tapezieren


einrichten
4
die Maus, “-e


springen, springt, sprang, ist gesprungen


hängen, hängt, hing, ist/hat gehangen (Das Bild hat
an der Wand gehangen.)


hängen (Peter hat das Bild an die Wand gehängt.)


der Kasus, -


das Poster, -


setzen (sich) (Er setzt sich auf den Sessel.)

5
die Beschreibung, -en


altmodisch


dunkel, dunkler, am dunkelsten


die Form, -en (Die Form ist rund.)


gemütlich

der Geschmack, “-er


hässlich

ordentlich

ungemütlich


das Lieblingsmöbelstück, -e


der Raum, “-e

6
der Buchstabe, -n

7
gewinnen, gewinnt, gewann, gewonnen


das Immobilienbüro, -s


das Lotto, -s


mitten

der Swimmingpool, -s


die Traumwohnung, -en


der Konjunktiv, -e


nahe, näher, am nächsten


die würde-Form, -en

8
abkratzen


abmachen

der Abschnitt, -e


davor (Ich ziehe bald um. Davor muss ich die Wohnung putzen.)


der Eimer, -


das Geschirrspülmittel, -


die Tapete, -n

9
die Alufolie, -n


aufbewahren


befestigen


bohren


die Bohrstelle, -n


der Dreck (Sg.)


einschalten

eintrocknen, trocknet ein, trocknete ein, ist eingetrocknet


das Heimwerker-Problem, -e


hineinfallen, fällt hinein, fiel hinein, ist hineingefallen (in + Akk.)

(Der Schmutz fällt genau in die Tüte hinein.)


der Internet-Tipp, -s


die Kaffeefiltertüte, -n


kleben

das Kreuz, -e


lästig


der Lichtstrahl, -en


das Loch, “-er


der Pinsel, -


der Schmutz (Sg.)


schützen (vor + Dat.) (Handschuhe schützen vor der Kälte im Winter.)


streichen, streicht, strich, gestrichen (das Zimmer streichen)


die Taschenlampe, -n


der Teppichboden, “-


der Tesafilm, -e


die Tischmitte, -n


todmüde *,*


voll

die Walze, -n


wickeln

P
das Möbelstück, -e


der Rest, -e

Kapitel 18 – Mobil in der Stadt


der Nachteil, -e


das Verkehrsmittel, -


die Verkehrsregel, -n

1
abbiegen, biegt ab, bog ab, ist abgebogen


der Bahnsteig, -e


bremsen

der Helm, -e


das Parkhaus, “-er


der Parkschein, -e


der Platten, -


der Radweg, -e


der Strafzettel, -


tanken

das Benzin (Sg.)


der Fahrradanhänger, -


das Fahrradfahren (Sg.)


gefährlich

das Motorrad, “-er


das Heimatland, “-er

2
die Mobilität (Sg.)


der Arztbesuch, -e


die Benzinkosten (Pl.)


daran

entfernt

die Hauptsache, -n


öffentlich (öffentliche Verkehrsmittel)


die Radtour, -en


retten

der Stau, -s


unabhängig

vorsichtig

ziemlich

zwar (Ich habe zwar einen Führerschein, aber ich fahre nie Auto.)


aufhaben, hat auf, hatte auf, aufgehabt


das Autofahren (Sg.)

3
recht haben

4
die Konsequenz, -en

5
der Kindersitz, -e


das Parkplatzproblem, -e

6
die Autowerkstatt, “-en


auffüllen


die Bremse, -n


das Frostschutzmittel, -


der Ölwechsel, -


der Reifen, -


überprüfen

die Batterie, -n


gründlich

der Motor, -en


nachfüllen


prüfen

volltanken


die Werkstatt, “-en


der Wintercheck, -s

7
die Inspektion, -en


das Passiv, -e


die Rechnung, -en


saugen (Das Auto wird gesaugt.)


die Scheibe, -n (die Scheibe am Auto)


der Scheibenwischer, -

8
lassen, lässt, ließ, gelassen

P
der Gebrauchtwagen, -


erraten, errät, erriet, erraten


der TÜV, -s (technischer Überwachungsverein)


das Wunschauto, -s

9
die Führerscheinprüfung, -en


die Theorie, -n


unbekannt

die Mehrfachlösung, -en


beobachten

betreiben, betreibt, betrieb, betrieben


betreten, betritt, betrat, betreten


darauf


durchfahren, fährt durch, fuhr durch, ist durchgefahren


einstellen (sich) (auf + Akk.) (Er stellt sich auf Regen ein.)


die Eisglätte (Sg.)


erschweren


die Fahrbahn, -en


der Fahrradfahrer, -


die Fahrradfahrerin, -nen


das Fahrzeug, -e


der Fußgänger, -


die Fußgängerin, -nen


der Gehweg, -e


häufig

herrschen


das Kraftfahrzeug, -e


der Lastwagen, -


liefern (an + Akk.) (Der Lkw liefert die Waren an die Supermärkte.)


die Sicht (Sg.)


die Straßenseite, -n


der Traktor, -en


unachtsam


verhalten (sich), verhält, verhielt, verhalten


das Verhalten (Sg.)


das Verkehrszeichen, -


vorbeifahren, fährt vorbei, fuhr vorbei, ist vorbeigefahren (an + Dat.)

(Das Auto fährt an der Schule vorbei.)


vorbeilassen, lässt vorbei, ließ vorbei, vorbeigelassen


die Ware, -n


der Wintersport (Sg.)

10
die Baustelle, -n


blockieren


die Parkscheibe, -n


der Pkw, -s


überholen

die Umleitung, -en


die Umweltplakette, -n


die Umweltzone, -n


das Kompositum, Komposita
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